
 

 

 

WARNUNG DER BEVÖLKERUNG 

In Berlin werden als persönliche Informationsmög-

lichkeiten bei Gefahrensituationen die Smartphone-

Apps NINA oder KATWARN empfohlen. Dort können 

Gebiete ausgewählt werden, für die im Falle einer 

Gefahr oder wichtigen Information eine Meldung 

empfangen werden soll. 

 

 

 

 

NINA warnt Sie vor Gefahren, 

wie z.B. Hochwasser und ande-

ren sogenannten Großscha-

denslagen.  

www.bbk.bund.de/nina 

 

 

 

 

KATWARN warnt und informiert 

über Gefahrensituationen und 

gibt Handlungsempfehlungen 

auch mittels SMS und E-Mail. 

www.katwarn.de 

 

 

Mit der im Februar 2023 neu eingeführten Technik 

CELL BROADCAST können behördliche Warnmel-

dungen auch direkt auf Ihr Mobiltelefon geschickt 

werden. Bitte beachten Sie jedoch, dass das Mobil-

funknetz und das Internet bei einem Stromausfall nur 

noch für kurze Zeit zur Verfügung stehen! 

 

Ergänzend dazu baut die Berliner Feuerwehr in  

allen Bezirken auch wieder WARNSIRENEN auf. 

WAS TUN BEI 

STROM- 

AUSFALL 
IN REINICKENDORF? 

KATASTROPHENSCHUTZ-LEUCHTTÜRME 
 

Katastrophenschutz-Leuchttürme (Kat-L) und  

Katastrophenschutz–Informationspunkte (Kat-I) sind  

Anlaufstellen für die Bevölkerung in Krisensituationen, 

um bei einem Ausfall der Kommunikationsmittel einen 

Notfall zu melden, aktuelle Informationen zur Lage zu 

erhalten und um sich mit anderen Bürgerinnen und  

Bürgern auszutauschen.  

 

Kat-L und Kat-I werden NUR im Falle einer langanhal-

tenden flächendeckenden Unterbrechung der Strom-

versorgung eingerichtet. 

 

NOTFALLVORSORGE 
 

Wichtige Hinweise für die 

persönliche Notfallvorsorge 

und Bevorratung finden Sie 

im Internet beim Bundesamt 

für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenvorsorge (BBK) 

unter bbk.bund.de und in ei-

ner Broschüre, die Sie auch 

im Rathaus Reinickendorf 

erhalten. Die Broschüre ist in 

mehreren Sprachen verfügbar.  

 

WEITERE  

INFORMATIONEN 
 

Weitere Informationen rund  

um den Katastrophenschutz  

im Bezirk Reinickendorf  

erhalten Sie im Internet. 

Katastrophenschutz in Reinickendorf 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOTWASSERBRUNNEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Um auch im Notfall die lebensnotwendige Wasser-

versorgung sicherzustellen, sind aktuell in Reinicken-

dorf 153 Notwasserbrunnen in Betrieb. Die Brunnen 

werden vom Straßen- und Grünflächenamt regelmä-

ßig gewartet und vom Gesundheitsamt geprüft.  

 

Ein Notwasserbrunnen kann im Katastrophen- oder 

Verteidigungsfall 1.500 bis 2.500 Personen versor-

gen. Die Versorgung der Bevölkerung im Bezirk ist 

damit gewährleistet. 

 

Eine Gesamtliste der Reinickendorfer Notwasser-

brunnen steht Ihnen auf unserer Internetseite nach 

Postleitzahlen sortiert zum Download bereit. 
 
 
 
 
 
 

Bezirksamt Reinickendorf von Berlin   
Katastrophenschutz 
Eichborndamm 215, 13437 Berlin 
E-Mail: katschutz@reinickendorf.berlin.de 

STANDORTE KATASTROPHENSCHUTZ-LEUCHTTÜRME (KAT-L) 

Notbrunnen 
Carl-Bosch-Schule 

Humboldt-Bibliothek 

Rathaus-Reinickendorf 

Fontane-Haus 

Campus Teichstr. 

Zusätzlich zu den notstromversorgten Katastrophenschutz-Leuchttürmen (Kat-L) des 

Bezirksamtes werden im Ernstfall an weiteren Standorten Katastrophenschutz-

Informationspunkte (Kat-I) eingerichtet, die ehrenamtlich betreut werden und vom  

Katastrophenschutz regelmäßig mit aktuellen Informationen versorgt werden. Eine 

Übersicht aller Standorte erhalten Sie im Internet. 

 Rathaus Reinickendorf, Eichborndamm 215, 13437 Berlin 

 Bürgeramt Teichstraße 65, 13407 Berlin 

 Humboldt-Bibliothek, Karolinenstr. 19, 13507 Berlin 

 Carl-Bosch-Schule, Frohnauer Str. 74, 13467 Berlin 

 Fontane-Haus, Königshorster Str. 6, 13439 Berlin 
Kat-L  und Kat-I Standorte 


